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Centered 

Rasse-und Sieälungshauptant-4} 3 den 4,IV.1945 
-Der Chef des Autes Fürsorge- Pos leitstelle 

Betr.s Zuweisung von Räuchwaren 

An 
rl agdverbände 

i ondereinsatzabteilung 2.b,V, 
zeHd, Hröstuf. Klinkert 

chsenhausen/Nor (2) 
055 Frieden 

Tieber Kamerzdä Klinkert I 

" Inr Schreiben vom 5.11I.45 habe ich nach Rückkehr von einer 
längeren Dienstreise erhalten, Rauchwaren bekomme ich selbst 
sehr schwer rein, so dass ich leider nicht so liefern kann, 

wie es früher möglich war. Ich hoffe, Ihnen aber doch uoch heäfen 
zu können. Dazu bitte ich jedoch um mr Angabe der in 
Frage kommenden Männer, damit ich entsprechnnd disponieren konn. 

Heil Kisıori 

a 1-Standartenführer 
ne 7 s 2 ul » Na WE, Fr nahe Wschr 74 | 5 
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Centered 

Die jji-Jagdverbände Friedenthal, den 7.12.44 

4-Sondereinsatzabteilung 
"Fürsorgekommando_ Sk! j 5 
%m.: KL.7Do."SkT 720744 geh. 77 BEER 

AN : U ; 

LE 
3 14 2 

Betr.: 4i-Schtz. Tiefnig und W-Schtz. Glander 763 2 

An das 
Rasse- und Siedlungshauptamt-ii 
Amt Fürsorge- 
z.Hd.v. W-Obersturmführer Ruhnow 

PIrSaTE 

In der Ahlage wird der gesamte Schriftverkehr, in ”ezug auf fürsorge- 

rische Maßnahmen, für die beiden Obengenannten, der im Laufe ihrer Zu- 

gehörigkeit zur hiesigen Dienststelle entstanden ist, -übersand£ 

Glander und Tiefnig wurden wegen erneuter Straffälligkeit dem Straf- 
vollzugslager “anzig-Watzkau rücküberstellt. 

N Um Zenntnisnashme wird gebeten. 

Lk | / 



Left-lop Aligned 

SS-Jagäverbände Schloss Friedenthal, den 8.12.44 SS-Sondereinsatzabteilung 
"Fürsorgekomnando Skt Gr De up 
Az.: Kl. Os A175 4A geh. ER SEE "FRE LU 

0 
net We Er 

Betr,; Übersendung von Bersönlichen und wirtschaftlichen ?erichten 
von im Sondereinsatz.Gefallenen, Vermissten oder in Gefangen- 
schaft Seratenen,. 

Bezug: ohne E: 
nlge: P.u.W.-Bericht, I1I.Verlustmeldung und Beiblatt für neun Ange 

horige der SS-Sondereinsatzabteilung v 

An das 
Rasse» und Siedlungshauptamt-8S 
Amt Fursorge Abteilung Sonderfürsorge Sk 
z.Hd.v. SS-Obersturmführer Ruhnovw 

eN\ (11b) PErBUIE 
Postleitstelle 

In der Anlage wird für nachstehend aufgeführte Angehörige der 38-Sonderein- 
satzabteilung, die im Sondereinsatz gef-allen, vermisst oder in Gefangen. 
schaft geraten sind, der Durchschlag der II.Verlustmeldung , die vom 
Jeweilig zustandigen Fursorgekommandeur erstellt wurde, der persönliche 
und wirtschaftliche Bericht und ein Beihlatt übersandt. . 

Centered 

1.) Edelmann Richard geb. 22.7.14 verm.seit 4.10.44 
2 Engelsberger Franz geb. 19.10.24 gefallen 30.7,.44 
3% Georges Hermann geb. 5.7.22 gefallen 11.6.44 
4.) Kaldun Emil geb. 22.4.19 verm.seit 9.8.44 
5: Münch Gottfried geb, 9.7.26 verm.seit 6.10.44 
6. Roth Paul geb, 4.4.20 Gef.schft.3.8.44 
7.6) Schroger Erdst geb. 7.9.21 verm.seit 3.8.44 
8.) Schubert Sans geb. 12,7.24 gefallen 9.9.44 

_ 9. ) Walther Lorenz geb. 22.5.14 Gef.schft.3.8,44 

Um Kenntniganahme und weitere Veranlassung wird gebeten. 

N s. 
/ 3 sS-Obersturmfuhrer Be: 
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Centered 

a : Fernschreiben} 

Ausgang; An äie Absendende Stelle; 

8.1.1945 =Jagäverbände Ruö-Hauptamt-% 
Über Reichssicnerneitshauptamt Prag. 
4=Sondereinsatzebteilung z.b.V.L/M 
Abteilung VI 
2.4d. v.%-Ostuf. Klinkert 

Betr.:Dort.PS. Nr.98 v.7.1.45 
7Nachforschung über den Verbleib der Angehörigen 

des Stabsgefreiten Heinrich Houben. 

Bitte bon äort bei Zentrelstelle für Rückgeführte im 
Polizeipräsidium, Einwohnermeldeamt-Berlin Nüchfor- 

; schungen anstellen. 

Be. Zuständiges Fürsorgekommando wird von hier angeschrieben. | 

Raesgheuptemt | 

Ruhnow) | f e> 
4=-Opersturmführer 4 



Left-lop Aligned 

4-Standortkommandantur Prag 

Aufgenommen Raum für Einpaxpsfcmpel Befördert 
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H-Jagdverbände 0.U., den 29.11.44 
j-Sondereinsatzabteilung 

z.b.V.-L/N- 
3%. 

"Fürsorgekommando Sk! } 

r bi 
Betr.: Einsetzugg von W-Ostuf. Klinkert als Fürsorgeoffizier der 

h4-Jagdverbände 
| 

Bezug: Besprechung am 27.11.44 f | 

An das | 
Rasse- und Siedlungshauptamt Stebsführung | 
z.Hd.v. 44-Obersturmbannführer Schwalm | 

KBeerr- in | 

In der Anlage wird befehlsgemäß der von mir zu erstellende berhrane | 
übersandt. 

n Tann | 
4-Obersturnführer 



Pe. Re . a SFR Fe of Noll Kuye u 

a verbände SER ‘ Mriedenthalj, den WBe11s44 
sereinsatzabteilung 

I 

bs Voch/im 
\ 

Aktenvermerk: 

Ft \ 

Betz, Bigsetzung des eg ae als Fürsorgeoffizier für ( 

Zezugt Rücksprache N, m6tafs eg iHootuber. Schwaln und 

Klinkert ah 

nr en 94 wurde die ER NR der „Isjasiverrunse betohdon, Zm Zuge | 
w. Fr Aufstellung warde \-Stunder s Führer für zur weit 

| enschauliche Führung und als vater der ihierling vı "eingeuetzte e 

Nach kurser Schilderung der neuen Iage seitens I=3taf, Beyer sogen- ; 
über !=Üübersturnbennführer Schwaln, erklärte Letzt. ereTr, daß den N 

| , wenn ich bei den ; 2 dr | 
nand. 

re derüborhineus noeh ade 

die \ verbände bekleide. Zu üle- 

z vol Rust, andererseits mit fs Buyer ' einerseits dem roe 1a 
A‘ —. F.lie eine schnelle und EHER 

a ri a RR 

SE, en 

Blintsloern Allernide 
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Zur Kenntnisnahme : 

Rasse- und Siedlungshauptamt-4} Stabsführung 
=Obersturmbannführer Schwalm 

Rasse- und Siedlungshauptamt-4 Amt Fürsorge 
-Standartenführer Kalkofen 

Rasse- und Siedlungshauptamt-4}; Amt für Angehörigenunterhalt im Ausland 
h-Stendartenführer Uhlig 

EN 

H=Jagdverbände Kommandeur t 
n-Obersturmbannführer Skorzeny 

H=dagdverbände Der Führer für weltanschauliche Führung und Leiter 
H=Standartenführer Bayer Ocreraa der Abteilung VI. 

2.deA. ji-Sondereihsatzabteilung 2.b.Vs-L/N=- 

nn 
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Left-lop Aligned 

fernfprud - Fernfchreiben - Funkfpruch - Blinkfpruch 
E 

= Nadır.-Stelle Nr. 1,8 Befürdet — Ba 

= j dan: Cs] artag, as |, _ uch | Rolle“ 
3 | a IE BAY“ 

= | 

Ss N N 
e DECNEEDE | au NN 
Ber Be u 
= Angenommen ae aufgenommen {: | i 
5 Tag Zeit 1 duch | 
A a ehe: WOHER ERRRERE ag 

Se | 
RS Zu or TR Rbfendende Stelle m en nr 1 Fa. FG 

FÜR We | 

engnäheis: 
R Dermerk 

+ FRIEDENTHAL NR. 1110 18.11.44 0900 — 
Al ee in Anfchluße, 

3 A® -GEHEIM-=- 
ai 

zZ. HD. v. SS-OBERSTURNFUEHRER ROHNOW, PRAG, LAZNOWSKY- UFER 60.= 
= Se er m 

BETR.: SPIELZEUG- UND JULLEUCHTER- AKTION = ze ne 
' BEZUG: UNTERREDUNG ZWISCHEN SS-OSTUF. ROHNOW UND mr 

KLINKERT AM 13.11.44. | u Br r 7 

Rn ee Der ee a Aha ie 
DIE SS-SONDERE I NSATZABTE LUNG 2. Ba L/M- MELDET. 2 

| N NACHSTEHENDES: MAENNLICHE KINDER BIS ZWEI JAHRE ALT 28. KR 

( ACHTUNDZWANZIG) — BIS VIER JAHRE ALTE 22° \ zueUNDZWANZIG| 

we BIS SECHS JAHRE ALT 10 ( ZEHN) = Bis ACHT JAHRE ALT or 
ie in Bars 

er SECcHS)- WEIBLICHE KINDER Bis ZuE JAHRE ALT 20 F Zwanzıe) | 
u engen ng 

- BIS VIER JAHRE ALT 75 { FUENFZEHN) - E Bis sechs JAHRE ALT. a = 
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"af zeinjprum VE a Tr gr u neo r vuy T sr 
>| Sernfchreiben : Bere a Va ee mer. 
- | Sunkfprud } | | 
| Blinkfprud; 
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Left-lop Aligned 

Vermerk 

An:18.11s44 sprach imhrbein «Hauptamt C I Srin Lobositz vor. 

4-Obersturmbannführer DrsWolff,der 2.Ztskrank ist;kam auf meine An- 

meldung hin nur, vorübergehend Zur Dienststelle.Ich trug ihm mein | 

Anliegen,betr,Belieferung von Markatenderwaren und Betreuungsnaterial 

für die H-Jagäverbände und H=Sondereinsatzabteilung. Bebete ‚ya vör. 

Mobersturnbannführer Wolff erklärte,daß älese kl. Artikel 

wie Rasierapparate ,Rasierpinsel‘ Käme,Taschenspiegel usw. vom Ant. 

für Truppenbetreuung nicht nekhr aliefert werden können.Er habe diese 

Artikelinicht mehr dasEr verwies mich auf das WuV-Hauptent-H Abts = 

Marketenderei. Dort wären.diese Artikel.zu haben. und zu bevehaffen, 

S 

Rauchwaren wie Zigaretten und Zibarren hat’ das Ant schon seit Nonaten 

nicht mehriEs "besteht auch in absehbarer Zeit noch keine ‚Auastontzuns 

"irgendeine Zusage auf Rauchwaren machen zu können. 
Kat 

Mit Rrit=und Tührerbildern können” nur Abt. vı. Lür ee unserer Ba 

kompanie beliefert werden.Er' hätte hereits gehört,das im Rus-Hauptant-H 

eine Abterı ‚aufgezogen wird und wir sollten über IEEANN, Alder 
ontordom. - ER SEN ot 
Bücher sind Such nioht, mehr zu Ninkermsda, die er Weih- 
nachten zu groß ist. Ich bestand | darauf,daß Staf.Kelkofen ‚boreite: vor 

Wochen einen Abschluß auf weitere 1000 Stok,.Bücher getätigt hätte 

und MOberstubaf.Dr.W.sagte nit darauf 2us0as wir om Päulidt 

1006 Stck.Bücher äbholen können, 
ei Pre is 44 

ws 

Bei der Verhandlung mit H-Oberirtubat, WolL? sagte nir . y. 
eben -Standarienführer Bayer(leiter Abt. VI der Jagäaverbände)imit 
einem Handschreiben von M-Obersturmbannführer Skorzen$ in derselben 
Angelegenheit. betr„Beschaffung von Merketendorwaren und 

material, fir Me ImJagäverbände vorspriohtsiu.u, il. ini Fe Wen H 

4.Obersturmbannführer Dr.Wolff bat nun #-Staf, Bayer und milch’ wu 4 
klärung,wer nun eigentlich Tür die Betreuung der nd peter E | 

 M=Sondereinsatzabteilung zuständig sei, "ad wer Er 

Fürsorge und VEREDE | der UENERITE Yu: en; 

Staf.Bayer erklärte,daß er die Abt.VI „ers: Bear nge » 
hätte und er weiß-von seinem Vorgänger,daß die Einsatzuähner mr! 
larketenderwaren und Betreuungsmaterial' bisher vorbildlich von ir ci n 
Abt.VI versorgt worden-sind.Die Betreuung sei von H-Obergruppenführer . 
Berger dureh „dj, Aydy Ws angeoränet worden, ua 
M=Staf.Bayer-helte einen-in-seiner Begleitung Hißfadiahheh? Un 

ins Zimmer und befragte ihn,ob er NObersturnf.Klinkert kennes 

Der N-Vecha.sagterJawohl - „Was hat der 4=Ostuf.Zlinkert dor 
gaben?_ ner H-Uscha.sagte wörtlichtlOberstuf.Klinkert hat die im 



Left-lop Aligned 

"Außerdem hat er die wirtschaftlichen Verhältnisse, der inner 
zuxund Angehörigen zu prüfen und ihnen die wirtschaftlichen 

‚Sorgen‘ abzunehnen;Truppenbetreuung undıdie"Versorgung-mit Narketender- 

waren wird schon seit bestehen. des Nlüägerbatl502 und aller 

H-Sondereinsatzabteilungen von-AbtsVI durchgeführt. Bi 

-Wenn.4=Obersturnf,Klinkert irgendeinen Mannzder aus den'Binsate 

kam,nit Truppenbetreuungsnaterial wie Bücher Mundharmönikas 

usw lebe er. = Artikel,soweit vorhanden,oline weiteres von 
AbtevI gegen Ausgabequittung erhalten, h 1 eg 

„Ich erklärte: nun NW-OberstubagsDr. Wolff und AURRREENRSEE SE: 

daß.dem Rus-Hauptamt-|) Ant: Fürsörgeos die Betreuung aller Ver-! 

wundeten-und Kranken H+Angehörkgen obliegt. Dazu gehören "auch die: 

” x ü 
} e‘ 

‚Totaleinsatznänner der ii-jJagdverbände und koSondoreinsatsehteilung: 
ZebeV. ‚L/üt,Gerade diesen Männern von den ‚Sonderkomnandos wollen ” 

"wir es ermöglichen,vor, ihren Ersteinsätzen bzwsnach schweren nuuuu=" 
Einsätzen geschlossen nit den in den Sondereinsatzabteilungen | 

befindlichen Männern der Iuftwafte und Kriegsnarine in die dem 
gem Ant Pürsor go unterstellden ErKolungs-und Soldaten w 

"Meine unterzubringen und eine vorbildliche Betreuung angedeihen h 

% 

4 ef 4, au: } 
keiten regte HoY ER ; Ber A BE baja-ehene 

“anie Er hi ana las BipsE it HDbersturmführer "\ nn Ei 

'innerung habe, | aa nähniitee ze liotdiaehaante: 

zu laesen,Weiter auch allen ic Mdern „wie allen andern Yer-, 
"Iyundeten,franken la einberufenen -H-Koneraden ‚An Rehnen: “ser 

Wögtichkeit mit Julfestgaben wu bedenken, en 

H-Oberstuhat-Dr Wolff sprach alah daraufhin. ee Be 
Abt.VI’ der HoJagäverbünde truppenmäßig ‚vie. alle andern Divisionen. 

auszurüsten, 

Stat,Bayer.erklärte,daß arinoch zu -kurze Zeit Deiter ADVLVIUer 
Yjegäverbiinde sei,un über alle diene eng REN oo Bilde au ac; 
Bein, 2 A 

Er. schlug voryan benten a BR zu kommen und bat hi gun a 
Montag,äden 2911,44 v re zusole rg yore BE 

Kalkofen en et 
Er sagte,öaß er. 4-Staf. Kalkoten noch vom steabungune er in u. 

kedtaf,Bayer spricht au weine in, Amt ige vor,um mit Ball 
Kalkofen alle Fragen über LEER deri De u ah 

hörigen der: H-Tegäverbände Be menge Des Oase Li 
a 'h 

+ . re ? Kr 
° j EL A a a ER 

- ? ” RER) er ER ii een Be art Bft} 

era dr aa uote de re don BigeTreT A mans nn 20 u ee A ER: - 

re El 'ana,ain 



N Centered A 

Rasse=und Siedlungskauptant=/ Prag I,den 171141944 
“Aut Fürsorg Postleitstelle 

Abt, :Sonderfürsorge 3K 

AzsıRu/R 

Betr,Ihr Schreiben #ehreiken an das Ant Ausland HP-Vers.Amt Vol2s11.44 

An den 

4=Pz,Gren,.Karl Wacker, 
h=bazerett 
Abt,I a IIlI,5t.,Pl 

Brag II 
Felsengrund lo 

Auf Ihr Schreiben v.12.11.44 ist an die zuständige Feldpostnunner 
weitergeleitet worden,Von dort erhalten Sie die gewinnchte Auskunft, 

Rasse=und S10d1ungshauptemt=j} 
2 | -Ant Pirsorge- 

Be ee 3X 

kibs er ee h 
4.Obersturnführer AR 



Alt Er Birke. i OA A RALF ET 

i Jeag I, Poitieitftelle 
: Abt. & ae - Eheivs Pe de SIE RBET ART A 

Sofort offen zurüd an den Abfender 

Empfangsichein 

Pe 
| 

Stüdzaht 

a, AT. U BT am el hredert 3? BEER RAN. VERTRIEBS 2. 00 

i erhalfeh A I 
St Dienfiflemipeh) | \ 

| Fa ne a 
| Ehmnige Demerttnelaluke, ohibend, ! 

iK 115 44Bordrudverlag 3. &. Mayr, Miesbady 18264/100 

rs 
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Rasse-unä Siedlungshauptant=J} Prag I,den 17.11.1944 

-Ant Pürsorge- vostleitstelle 

Abt,:Sonderfürsorge 5X 
I 

Az.RU/R 52/44 geh. 

Betr.:li-Pz.Gren.Karl Hacken, helagerett-prag 11, ı1 zen 10 

Bez,:Schrb,v.12.11s44 
Abt,Ia Ill 

Eee 

die ER der 

Feld 5 

reine Sk | 

'2.Hd,von 4=-Obersturmführer Xlinkert 

Anliegend übersendet Ant Fürsorge Abt.:Sonderfürsorge SX ein Bewer« | 

bungsschreiben dus Obengenannten zur Einmanntorpedowaffe,welches beim 
Amt für Angehörigenunterhalt in Ausland, Prag EEE ist,: Et 

Um Weiterleitung wird gebeten. a a 
ar zeug wurde dem ji-Pz.Gren.Wacker evil nr 

Ex; 
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n-Jagäverbünde Schloß Friedenthal, den. 27.10.44 
1-Sondereinsatzabteilung 

2.b.V.-L/ü- 

Tara 2 ILr. ud 

| Te Up yy 1 

. 1 

Betr.: Verluste bei Einsätzen innerhalb der /j-Sondereinsatzabteilung 2.b 
ezug: Dortige Anweisung vom 23,8.44 

i 

| 
An das | 

Rasse- und Siedlungshauptant-i i 
Amt Fürsorge bt. Sonderfürsorge 5K | 
2.44.v. Ü-Obersturnführer Ruhnow 
BERN E 
‚Postleitstelle 

In der Anlage übersendet das "Fürsorgekommsando SK" der Y-Sondereinsatzab-. 
teilung z.b.V.-L/M- zu den bereits nach dort überstellten Verlustmeldun- 
gen, weitere Verlustmeldungen über in Gefangenschaft geratene und als "ver 
mißt" gemeldete Angehörige der 14-Sondereinsatzabteilung 2.h.V.-L/U- . Mt 
dem jeweiligen Witteilungsschreiben an den zuständigen Fürsorgekommandeur. 
wurden dieselben gebeten, nachträglich den w,.u.p.-Bericht in Form der \ 

 2.Verlustmeldäung zu erstaßflen und i. doppelter Ausfertigung nach hier zu 
‘ überstellen. Nach Eingang wird dieselbe,’ aufgrund der o.a. Anweisung, ; 
nach Gort übersandt, u 
"it gleichen Datum wurde nach heutiger Rücksprache zwiächen I}-Hszuf, Suoond 
‚und ‚-Ostuf. Klinkert, bei der Ausiunftsstelle für Kriegerverluste in Bam-° 
berg, daß Formblatt 109 (1.Verlustneldung) nach dort übersandt. Weiter 
wurde dem /j-FHA IIb auf Vordruck II über die bisher eingetretenen Ver- 

14 



des Bl 



Left-lop Aligned A 
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n-Jagdverbände Schloß Friedenthal, den 21, 10. 44 

j-sSondereinsatzabteilung 
ZisDleaiVis -L/N- - Fl. DE. af 

_ "Fürsorgekommando SK" ; IF 
RZ RN DO FIR 44 geh. at K o 

N ee 

Betr.: "etreuungsmsterial Tür im Sondereinsatz stehende Ij-Ange- 
hörieg 

Bezug: Hiesiges Schreiben vom 30.8.44 Az. Kl./Do. 34/44 geh. und 
Erinnerungsschreiben vom 29.9.44 Az. Kl./Do. "SEN 34/44 geh. 

An das 
Rasse und Siedlungshauptamt-i) 
Amt Fürsorg se Abteilung Sonderfürsorga SK 

#7, Bd.V. i-Stendertenführer Kalkofen 

BL. Be ai 
PFostleitstelle 

Stendsrtenführer ! 

Bezugnehmend auf o.a. Schreiben darf ich nochmals anfragen, 
m ob mit einer Überstellung, der seinerzeit am 23.8. besprochenen 

R Betreuungsgegenstände, die hierauf von mir am 30.8. aufgegeben 
wurden, gerechnet werden kann. Wenn es nicht in dem Naße, oder 

{ überhaupt nicht gehen sollte, so bitte ich mir dies mitteilen 
zu wollen, da ich dann gern versuchen möchte, von anderer Seite 
in den Besitz des erbetenen Betreuungsmaterials zu gelangen. 

Für recht baldige Sr1oda ging wäre pn Inf dankbar, 

j4-Oberfiurmführer R 
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4-Sondereinsatzabteilung Friedenthal, den 5. 210, 44 
Zi Dr N -L/N- ! 

"Fürsorgekommando SK" 

Az, R1./Do. use" WB /24 geh.: 

y 

Betr.: Fürsorgekommando SK 
Bezug: Dortiges Schreiben vom 2.10.44 gu 74% Kr TL 

& 
BEER ( 

An d&aSs 5 £ er w 

Rasse und Sieälungs-Hauptant-i] i Ve: 
Amt Fürsorge AS 
2.H44.V. i-Stendartenführer Kalkofen' Tre. 
RN 8 ä i n 
Postleitstelle 

| 1 

® In Übereinstimmung mit den eingangs gemachten Ausführungen des 0.2. 

Schreibens, teile ich mit, daß die Anzeige im "Schwarzen Korps", über 

. die im.Sondereinsatz gefallenen Angehörigen der I- Sondereinsatzabtei- 

lung, auf Anordnung von #-Sturmbannführer Skorzeny in .das "Schwarze 

. Korps" gebracht wurde. Die Anzeige wurde über den Zensor des "Schwar- 

zen Korps!" dem OKN, bezw.. dem :OEW vorgelestknd von dort genehmigt. 

L Wahrscheinlich ist Y-Sturmbongführer Skorzeny.in die Lage versetzt 

worden, die Verantwortung für Schritte Seinerseits übernehmen zu kön- 

nen, deren Auswirkungen nach dortigen Zrachten eine «Geheimhaltung und 

geheime Behahdlung,in der Konsequenz der Fürsorge- und Verkorgungs- 

maßnahmen, hinfällig macht. An der Behandlung, des durch Todesfälle ent- | 

Stehenden Schriftverkehrs unter "Geheim" , dürfte sich meines Erachtens, 

IN aufgrund der Veröffentlichung im "Schwarzen Korps" nichts geändert ha- 

ben. Anweisung von %#-Sturmbannführer Skörzeny, der ja über die Porm 

der Erleäigung, des durch Verluste hervorgerufenen Schrifiverkehrs mit 

Dienststellen des R.uU.8.H.4-4, unterrichtet ist,. gehen jedenfells 

nicht dahin, bezw. ist keine Änderung seitens des Kommnandeurs der mn 

#-Sondereinsstzabteilung gewünscht oder ahgeoränet worden, A 

Zu Abs. 2° dortigem Schreibens wird, nach, eingehender Überprüfung | A 

des Falles Scholz Folgendes festgestellt: a 
Zur Zeit des Todes von Sch. (25.6.44) und des Schreibens des ee - 

sorgekonmandos Rlbe- .„ VOM, 3.8.44, (unterzeichnet von Y- Ostuf. Wink- 

ler) welches mit hiesigem Schreiben von 1.9.44 nach dort Übersandt 

rufene Dienststelle des Ds omas SK ee ent, "Barkäh: 

konnte von hier auch nicht verkindert werden, a Freu Scholz’ mit 

Er LER a x 
ge! .ur 0% 
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dem Mitteilunssschreiben über den Tod ihres Mannes ven ‚der Einheit, 

bei der er sefallen ist, zum Fürsorgekommando -- und nicht zum Für- 
9 Ob ey 

sorgekommandeur -- herantrat. ® i i 

Um der seinerzeitigen Rücksprache zwischen Ihnen, #-Hauptsturn- 

führer Dr. Busch und Unterzeichnetem und den mir darin erteilten 

Anweisungen sofort gerecht zu werden, sowie künftig, wie im.Falle 

Scholz, aufgetretene Wißverständnisse zu unterbinden, habe.ich eine 
Sn, r N : th 
Anweisung unter den 1.9.44 (nachrichtlich an Amt Fürsorge, Praß ) 

an alle piensistellen bei denen sich Angehärige der W-Sondereinsatz- 

abteilung befinden, mit Einverständnis von #-Sturmbannfi hrer skorzeny, 

herausgegeben, Darin ist ersichtlich, wie ich mir eine rasche Be- 

nschrichtigung über den Tod von Angehörigen der Ii-Sondereinsatzabtei- 

lung und zuverlässige (im Sinne der Geheimhaltung) Aufnahme der Ver- 

sorgung der Hinterbliebenen, durch den jeweiligen Fürsorgekommandeur 

gedacht habe. I 

Um durch die$e Anweisung hervorgerufenen Schwierigkeiten zu klä- 

ren, wurde ich Mitte September zum K.d.K. (Vizeadmiral Heye) ver- 

fügt. Dortselbst konnte ich mich davon überzeugen, unter welchen 

erschwerten Umständen es allein möglich ist, eine im Binsatz Stehende 

Binheit auf dem Funk- und FS-Wege, geschweige denn durch Postverbin- 

dung zu erreichen, da diese Einheiten, solange sie eingesetzt sind, 

keine Feldpostnummern führen. In diesen Zusammenhang nehme ich Bezug 

auf den Abs. 4 Ihres Schreibens und teile mit, daß alle darin auf- 

geführten Männer, außer Scholz, in Italien gefallen sind und dies 

noch vor Inkraftreten dortiger Anweisung von 23.8.44. Vor einiger 

Zeit wurde nun unter Anziehung dieser Anweisung ‚der jeweils für die 

Hinterbliebenen zuständige Fürsorgekommandeur, gebeten, a 

einen P.u.W.-Bericht, nach dem Muster der 2. Verlustmeldung, nach 

‚hier in doppelter Ausfertigung zu übersenden, Eine Abschrift soll 

denn jeweils, den mir von Ihnen gegebenen Anweisungen Folge leistend, 

dem Amt Fürsorge -Abt Sonderfürsorge SK- , übersandt werden. Somit Ye 

wären dann auch die von dort beanstandeten Unterlagen (1.Verlust- R 

meldung Vordruck MS 13986) in dem befohlenen Maße vervollstäneigt. 

Zusammen mit meiner Anweisung vom 1. 9.44 ging an alle Dienststelle 

der Kriegsmarine und Iuftwaffe, bei denen sich Männer der H Sonder 7 

einsatzabteilung befinden, diese W.u.P,-Berichte, mit der Bitte um ex 

genauste Ausfüllung und schnellste Ühersendung nach a 

von einer Einheit, die zur. Ausbildung in Deutschland lag, habe ich 

bis heute die Berichte zurückerhalten. Alle anderen stehen noch aus 
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Dies ist bedingt durch den andauernden \echsel der Einsatzorte,der 

Kommandos, an den Kampffronten und kann daher von mir auch nicht ga- 

rantiert werden, ob bei neu eintretenden Verlusten jeweils, wie in 

der Aussprache vom 23.8.44 festgelegt, eine Abschrift des P,u.W.-Be- 

richtes übersandt werden Kann. 

Ich führe dies aus dem Grunde an, um dadurch die mir erwachsenden, 

erheblichen Schwierigkeiten, im Bezug auf exakte Ausführung, der vom 

23,8,.44 gegebenen Anweisung, zu beleuchten. Ish selbst bin nicht in 

der Lage an die West- und Südfront und in andere Kompfgebiete zu fah- 

ren, da dadurch, die im starken Naße hier anfallende Anbeit, nicht 

geleistet würde. Selbstverständliche Pflicht ist es mir, trotz dieser 

hindernden Unstände, dem Amt Fürsorge alle geforderten Unterlagen 

beizubringen. Darüberhinaus habe ich von W-Obersturmbannführer Schwalm, 

unter Schilderung all dieser Schwierigkeiten,einen Unterführer für 

die Dauer von 6 - 8 Wochen zugewiesen bekommen, W-Unterscharführer 

Beier geht nach genauestes Einweisung in die Zusammenhänge und Ver- 

hältnisse zum K.d.K.. Er ist nur als für unsere Belange zuständige 

Person zu betrachten. ”.soll durch Besuche der einselnen Kommandos, 

die so sehr notwendigen und erforderlichen Unterla ‚gen beibringen. 

Zu Abs. 5 Ihres Schreibens darf ich erwähnen, daß doch von vorn® 

herein damit gerechnet werden mußte, daß sich unter den im sonderein- 

satz gefallenen #-Angehörigen auch solche des R servistenstandes befin- 

den. Nach einem Erlaß des Führers wurde mit 1.7.44 die Versorgung der 

Angehörigen des Reservistenstandes von der Reichsversorgung und die 

der aktiven Soldaten, von.der Wehrmacht bezw. im zutreffenden Falle, 

von der Waffeh-)} übernommen. Da in dieser Angelegenheit über die Geheim- 
van, 

haltung gegenüber dem zuständigen Versorgung ‚samt der Keichsversorgung, 

keine bindende en 2 ist, betrachte ich es als Be 

Lösung, auf die gestellte Frage des Versorgungsamtes (den Vorgang ( 

Modes zu schildern), daß dies aus Geheimhaltungssründen nicht erfol- 

gen kann. Entsprechend beglaubigt, muß diese Form der Beantwortung, 

durch eine militärische Dienststelle genügen. 

Bezugnehmend auf den letzten Absatz dortigen Schreibens vom 2.10.44, 

ist VOrerwähntes für mich eine bestehende Unklarheit in der Bearbei- 

tung von Sonderfürsorge und Versorgungsfällen. Ich bitte deshalb um 

Pinils 
4-Obersturnführer 

ae 
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4-Sondereinsatzabteilung z.b.V. 
"Fürsorgekommando SK" Friedenthal, den 29,.9.44 

Az. K1./Dm NSKN 34/44 geh. 

Betr,: Anforderung von Truppenbetreuungsmaterial 
Bezug: Dieseitiges Schreiben vom 30.8.44 Az. Kl./Do. 34/44 geh. 

An das Scahaim I Rasse und Siedlungshauptamt - 4 Geheim | 
Amt Fürsorge nn 
z.Hd.v. #-Standartenführer Kalkofen 
Br ag ; 

| Standartenführer ! 

Ich darf mir erlauben, angesichts der Tatsache, daß die -4-Sonder- 
einsatzabteilung 2.b.V.-L/M- ständig im Wachsen ist und die Abteilung 
auf stolze Erfolge im Einsatz ihrer Männer mit Zampfmitteln der Kriegs- 
marine zurückblicken kann, an die v£lleicht doch mögliche, wenn auch 
teilweise Erledigung des o.a. Schreibens, zu erinnern. Die Männer, die 
wiederholt im Einsatz'waren, komman o£t hierdurch und es wäre schön, 
wenn ich sie dann mit einer Kleinigkeit bedenken kann, 

Für baldige Benachrichtigung in diesem Sinne, wäre ich Ihnen, Stan- 
dartenführer, sehr dankbar, 

HhObersturmführer 



d A 
ur ’ 

Arhmeaton 
Centered 

art > Gm ra LU ‘f | 

Köjje- und SEO RALF 
| FE he ir N tum 8: iR 7 0. HE 

STR DENT 

7 

ai De 702 GE r Pi 
Kardhhnassnnene ng senenssanssnenensannensersersssnsnsssnsnnnnnnsntnninnennnenentastaneneen 

EN 

; erhalten. .am Zug \ A 

Er :  künterfäpife der Perfon, die die D.O.-Genbung 
: LT FREE EL empfangen haf.) 

: K115 44-Bordrudverlag 3. 5. Mayr, Miesbadh 18264/100 FR 

Y —,, 
7: 

Right-Bottorn Alignec) 



Leit-Top Aligned in 30 la art re 

Rasse-und Siedlungshuuptant-H _ Prag, den 2.0Oktober 1944 Ant Fürsorge - Postleitstelle 

Abteilung Sonderfürsorge-SK 

Az. Ka/ja. 14/44 geh« 

Geheim 

Betr.: Sonderfürsorge-EK 
' Bezug: Rücksprache zwischen Ihnen, dem Unterzeichneten. und u-Nstuf. Dr,Busch. 

An die 

Sondereinsatzabtl. z.5.V. E* 
H=Sonderkommando- "akt 

Z.Rd.H=Ostuf, „Rlinkert Bi 
Friedenthal | 

enahl 
SIR _ ie ich aus unserer seinerzeitigen NUN. entnehmen ae, soll 

‚ . die Fürsorge und Versorgung für die Sondereinsatzleute An jeden Fall 
geheim behandelt: werden, Dies sollte nicht wur für Lebende gelten, 

. „sondern. auch. bei. eintretenden Verlusträllen GUltIKeIt haben. Aus 
‚der, Todesnachricht ‚sollten Hinweise von Art, Ort das Todes’thd An- 
gabe der Einheit nicht ersichtlich sein, sondern allgemeine Angaben 

„enthalten, , wie 2. B, bei Sp&htruppunternehnen oder Binsatz" ar & See 
usw. Die Namen der Gefallenen-sollten auch weiterhin Beheim bleiben. 
Um die Geheimhaltung zu gewährleisten wurde ja das Fürsorgesonder- 

er . kömmando und hier die Abteilung Sonderfürsorge-CK. gebildgts EEE 

7 modenänzeige veräffentlie 

Bante Sehriftwechsel ‚sollte nur zwischen. ‚diesen Stellen. ‚und. .den 
Leitern rn der Fürsorgekommandos erfolgen. Nun mußte ich aber fLeststel- 
len, daß im Schwarzen Korps Ve 214. September 1944. 38.Folge eine B03° 

ht wurde, aus der nicht, nur dA Namen, son- 4 “dern auch Aie Ärt des Zinsatzes ersichtlich dsb.hei dhesen Sachlage 

s2ür er ger ana Falle de Gehe iuhart a 
FE Atte Le 
a eh 

kann man ja nicht mehr von "Gehein" sprechen. Danit en entf! trällt auch 

Set anoh TahioE TOaBLH 

Uscha. Heihrieh Scholz war Ixan Sehoim men den: Truppe 
's Mannes in Kenntnis gesetzt worden mit dem Hin- 

weis, daß für Betreuung das Fürsorgekommando älbe zuständig i 
Frau Scholz. hat, sieh mit. diesem Schreiben an das Fürsorgekommando 
nicht an den Leiter des Fürsorgekommandos-gewandt. Der Fall wur 
also dort offen behandelt. 

Jetzt fordert nun das zuständige Terrain ie Gericht: 
Ich weiß an ob Näheres u; den abs des al ar 
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amt Kenntnis e eg und danit der Kreis der Wissenden noch ver- 
größert wrrd 
Obwohl wir uns in aller Ausführlichkeit über den Gang der zu erledi- 
genden Formalitäten unterhalten haben, muß ich leiter feststellen, 
daß dieses nicht beachtet wurde, üs gingen bisher folgende Verlust- 

-meläungen ein; s 

H=Ustuf,Franz Engelspberger 
Uscha.Hermanın Georges 

i=Uscha.Heinrich Sie'h-0-.1% 
imÖchütze Josef Fey 
- . Gerhard Rockstroh = .* - “ 

Diese sind nicht ier vorgesehenen 2, Vorlustmeldungen, aus 
v R \ ‚denen. die mm 71.7777 Ki ichen Verhtltiisse erthonmen Werden 

können, eingereicht, sondern es wurde dafiir Vordruck Nr, ME 13 986 
verwandt. Mit diesen dürftigen Angaben! kann hier wenig angöfangen £ 

o„; Werden. Henn: also ‚die Fürsorge für ala Sonder-Pinsatzleute und de- 
„en Hinterbliebene' in der gewinschten Form Aurchgefüihrt worden soll, 

„dann bitte ich Sie, auch absprachegemäß zu handeln, weil sonst; eine 
Verantwortung für die ordnungsgemäße ee dieser mo von 

‚ao: ‚rbier.nicht. übernommen werden kanns“ ' Y 
"Bollten jedoch von dort inzwischen andere "Bost; m „ergangen sein 

- "bez#. noch ergehen, dann darf ich wohl sis sel bstverständlich vor- 
aussetzen, dag dieses nach ‚hier mitgeteilt, ‚wird, um ‚die Arbeit au Tan N ander abzustimmen. en Forgpur, 
"Be kann hiernicht unter ri Verhältnissen | 'otwas EIS "Goheim" OR ' dehandatt werden, was andeverseite in Polinungeveräffentiiauungen der 

 OrfengLichneit mitgeteilt wir. | 
4 BE Fr ro Yy FR u 0% ee er { KL Pr 526 1 "Sollten trotz unserer Absprache. noch Unklärheiten. Am Aa iBenzbeitung 

dieser Sonderfürsorge-Fälle bentchen je tei! Sie dios Ka BER; 
er mit, danit eine endeii m ige ae werden kann, 

„ittE meh Fin bon Yaytaer abaiitue? eB ae 
R j wi ii E27 £ % esen a 

‚set sihuätrrg odlE obmiiaage;roem«ii aih werdet Y Bub sel 
7 a rl RER wer 2 2 Be ; er i 

OS ki ® pv) Ir De ne 2 er ep: cRrft er Fr 2 Fri De 44 Rus HB: $ VnStastkreäntunnet | j ; ge | 

ach motiad aab ar. ala 5 7 e 7 da ee ee Eh, 
irre Lf## af Pi sr tar EN EL EUR He HAT, 

, Ä ’ ehe Bearte Fo Hal 
: 1 gr Br 2 har a a a NR ERET ® Bi = ae ; defsas si) u: a EEE zn 7 a Rn OTERRS RE e " EP 

5 2 Ka ; 
- £ s 2 - 5 - eh er ne er eat BET E AURTEB 4092 882 29 i ee 3 ; a 2 och ine Hate At ‚ie FIR a BAHR EIOETE 3 anh FE PFURE DR Pie r u. 2 E$ ® E En = 
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SS-Sondereinsatzabteilung z.b.V. Friedenthal, den 50. 8, 44 En 
SEZESTROTGEKOMESMS NER Post Bachsehhausen / Noradbahn 

BOIGr wegen m FAR SERIEN 
Az. . RI/DO. BT, ee - geh, Cl , Er &, 

» : u 7 ö 7 ei N 7: CHF 

rd £ . ed 4 — 

79 rg as 

Betr.:z Anforderung von Rruppenbetreuungsmaterial für die SS-Sonder- 
einsatzebteilung 2.b.V+-L/N= rt 

Bezug? Rücksprache 23.83.44 zwischen SS-Ständartenführer Kalkofen 
und SS- ehren Klinkerts “| 

% 

% 

An das 
Rssse-und Siedlurssheuptamt-SS 

Fürsor 

Standartenführer ! ' 

Nach der Berne am 23.8.44 bei Ihnen in Prag habe Ich 30-Sturm 
bannführer Skorzeny ausführlichen Bericht erstattet. SS-Sturmbannführer 
Skorzeny war hocherfreut.über Ihre so grosszügsige ereitwilligkeit, 
gen Männern die im Totaleinsatz stehen, soweit es in Ihren Kraften \!:n 
liegt, in. jeder Beziehung zu helfen. Ich brachte auch zur Sprache 
ob SS-Sturmbannführer Skorzeny dazu bereit wäre, von sich aus einen 
Vorstoss bei der Kriessmarine zu unternehmen, um in Erfahrung brin- 
gen zu können in wie weit sie einverstanden wäre ihre Männer einer 
Betreuung durch die Waffen-SS zu unterziehen. SS-Sturmmbannführer 
Skorzeny gab seine Einwilligung und ich werde das von mir aufgesetzte 
Schreiben noch SS-Gruppenführer Turner ‚vorlegen. 

Die Formulare zur Aufnahme des persönlichen und wirtschaftlichen 
Berichtes sind, entsprechend abgeändert, vervielfältigt worden und 
gelangen diese Woche zur Versendung. Sonst hat sich hichte weiter er- 
ei gnet o 

Ich bitte nun, Standartenführer, eine von mir aufgestellte Liste, 
unger Berücksichtigung der teilweise von den Männern geäusserten 
Wünsche, über Truppenhetreuungsmateri&l „ vorlegen zu dürfen, 
1. Sportgeräte: Fussbälle, Handbälle, Medizinbälle, Boxhandschuhe, 

N Bandmasse,. 
2. Kusikinstrumentie; andharmonikas (Schifferklaviere), Mundhar- 

monikas, Koffergramsphon ( mit Platten und Nadeln) 
Guitarre, Okarina, 

3. RadioapperatesWenn möglich darunter auch einige Geräte mit Battere 
anschluss. 

4. _ Spiele: Tischtennis, Schach, Kartenspiele, Würfelspiele, 
5. Fotoapparate: Rolifilme, Poto-Alben, 
6. Literaturs ‘Vor allem zur politischen Schulung der einzelnen 

Kommandos innerhalb der Kriegsmarine. Unterhal- 
tungslektüre, bildende Lekture. 

7. Marketenderwarens Zämme, Zahnbürsten, Zahnpasta, Öchyuhkren, Bür-. 

"stengarnitur, Spiegel, Taschenspiegel, Taschenmesser 
Füllhalter, Drehbleistifte, Briefpapiles, . ER 

8. Sohstigesz Rauch#aren und Spiritousen. 

nsatz stehenden Männer danken. 

t 

Bi 
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SS- Jägerbatl. 502 
Pridenthal, his 9a 4. 

S8- Sondereinsatzabteilung #, db. V. | .- Post Sächsenhmusen/ Nordbahn \ Der Kommandeusr sansutbi» SoR „LindrasaieR a en nn nn 2 

“ine 3uldie elle V,d.a wwultosdantsanloradnad- 

“ui side Mo „Lande A. An alle Dienststellen 
Ä zu. denen Angehörige der SärıSondereingntzabteilungrn;birVaan/ K- sbkommandiertsind. 

«i vo bnanmel spe til» Me TER sl totdaz Ina ter ahn ade 

ey #5 N LH nf Er HH ABER. 
Anweisung. 

BE 858 euumsimoyhiet vol iIejatansi! 

in Vereinbsrung mit dem Rosse und Sledlungshauptamt-SS wardebeider .8S-. Sondereinsatzabteilung 2.b.V.--L/M-. die Dienststelle des Ba "Führsorgekommandos"Sk ' eingerichtet. DieDienststelle wird zur Zeit . von S0- Öberstumführer Klinkert bekleidet, 
Ich bitte sich künftig in allen fürsorgerichen Belangen an die- se Dienststelle bei der S8-Sondereinsatzabteilung 5. b. V, — L/U zu wenden, Das Führsorgekommando"&Kk"wird in grosszügigsterfform, je- doch im Rahmen der gegebenen Möglichkeiten,den Wünchen und Anliegen jedes eingelnen nach kommen, x „Bei Meldungen über eingetretene Verluste ist des Türgorgekommando "SK” über mich zunverständigen, demit die Aufunhmeder Tührsorge und Versrgungder Hinterbliebenen, des im Sondereinsatz Gefallenen, schnelletens in die Wege geleitet werden kann, 
eine einheitliche Klärung zu erziehen ordne ich an, dnss bei eingetretenen Verlusten, unter gleichseitigerdeldung nach bier (wie vorstehend) von dem jeweiligen Kommandoführer die Hinterblie- benen durch Handschreiben verständigt werden. Fine Abschrift dieses Handschreibens wird dem Pührsorzekommando'" Sk” ker, Dernig übersandt. Beim "Tod eines Führers wird nur eine fernschriftliche Mitteilung, unter ängabe der im Rahmen der Geheimhaltung möglichen Grtinde der ır Todesursache, erstellt. Sumtlich andere Massnahmen werden denn durch 4ss Fihrsorgekommando"SK" eingeleitet und durchgeführt. \ 

gez. Skorzeny 
58- Sturmbannführer der Res, 

und Bnatl. Kommendeur 

[2 

r, dä. RK, d. ee. 
.8S5- Oßersturmführer 
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 85%-Sondereinsatzabteilung zub.Ve-L/ll- „Adjutant- 

iin OR a nellnsnyenntü wlle mA 

-i \sskigerrereeee Te alrädage, amanb we 

N ) ‚batasreibusuimdide 

S9-Sondereinsatzabteilung 2.5. Ve-L/l- “PFürsorgekommando K- 

Basne- u. Siedl snt-59 Aut Bürsonge rag 
"Dienstatelle der Beldpostmumer 269 9a A 

zobtindabum "R-tentqwodeguufbeit bar sure mad Jim GewrindatereV mi 

nob eflosezanstl at -Md-.V.d.s yaultstdsateantarebane „bb 

sites num brie elfasmsnasil sit ‚tosdoizspate Ka nobremmdnaroeriht” BE 

„sebislusd sradalfi audi temutaradd „Ib, BON A 

vs Wü - .+V .d +0 zaultotdestenntsrabuns-BR ob tod elfstasuankl va 

„et ‚moltsosngiätsssorg ni drtu” AR’ ntanmmelogroeınifl nel „anbauen 

aezetlni Bas made? uob kesteddollgöh IEBNÜRENE ob nomdmfl ni doob 

oborenisgwonn! ash Fei sstaulstaV sästersegule sadl 7 rag tod 

bad ayroardlT rabsarianirt aib timab ‚nepihnäterevisms im 

‚manlin2sd sdennturabmon mi es! ‚nugscakldywtatd Ta yansraroV Ä 

‚sued nabınw Tadieieg ve" wib ak Fe a 

zatt denn auusbleimegitlondote woran antandıuV nanstwrtegaln 

semnth Hrhrdondi aut? „anbıer tatbastmıev nadterdonbnei Horb nensd 

„sönaeradi ger 27 "Nerobnemm4enerdtt mob Data nmadierdani nah 

‚smuftetsiM odotIstieiommet ante zun briw eur uonle hof miehi 

and abaırıd aadolfpm nut ladmlored zob nemlıf mt Tab „dagaı Tosas 

kerud ammb nebrew mamiennsam oxobur datlime? .sileters ‚donsummebot A 

ET, ‚seditegdorsb ba sestelegais YRrobanmmodsgroardil ur ! 
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Pr ° August hs 

-Amt Fürsorse- 

Kolga, Ted.In./p S. : 
ec /eripiere End m esta Geheime Reichssache | 

SR a Sa Berta a a Sr 

4 Ausfertigung 

(yamsa tesa N “a 

Betr. : Betreuung von Total-Einsats-Isuben. 
Bezug: Schrb, d.Chefs d.Sicherheitspollzei und des SD 

VIAAz REN, ers. Br. 7Ü ve20. 7a 
RT 

ı An den 

stellv.Chef: des Rasse=und Ri TORETRRRTERNEN 
=Gruppenführer und BE RUTAEN der ge 

‚»n Match Di) im weg 

Be wi hin 2018 9168 ERR a Ian Ttr TIER 4: Ya 

SNAMNSTT.. a $ X F , a 3 

 Gmuppenführer 1 ige | = ars * e 

4=-Hetuf. Dr,Busch übergab mir das He 

Nachstehend meine Stel Iungaahne dazu: Iaisch A 

Be BeInstFerstäindlich. Auser den Witwen, Watsch ind Eltern des 
"Gefallenen werden hier auch Atmen: auser- dder uneh6liche Kinder 

"sowie deren Mütter in fürsorgerische Obhut ERRRr Für alle 

wird im gleichen Maße gesorgt: - | 23 £% | 

 #pon Ihnen Grupponriinsde, wurde das "rungönge- aerkomnande-sk" 
“ "eingerichtet. fe Ä 

"Auf Gründ der an 24, Korg sebtgerind “nen RieWsprädhe mit bie 
Huf, De: Busch und 41-0stu?, Klinkört habe ich ER nun eine 

a ir Unterätellte seldetändige Adteitung "Sonder: ürı 
ER unter Teitung des H-Ostur Bündel gesttäet. "" am 

‚asbF,.on im M6L 

In dieser werden a1 : e Drugs Tage kür ER RE 

" Ieute Und deren Angehörige dam. TiMsersTTeHeE Hönnitet, 
yal ER rn Hieh In Bela BrArteNtE jeweiligen fr 

watt ach Wohnd ört zuständigen Teıter asr"rärsorgekönnändes die ont- 
re tBeT Ay k Mossungen. ba ER a a 6) 

“Ir 08 iTo 208 gern oma? 24:6 dur Mad AL „mailete 

Die meisten Fälle können also Sehen durch Tusaunenarbeit mi 

an dak, a ‚der BE RU P 
ee serdeny noroe zab brall 

dir 

a - 88 

BL) 
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. ‚ N 

‚EInder> Anlage Züge ich diese zur ER bei. 

Damit wird weitestgehende Geheimhaltung gewährleistet und in 

dor Behartlung der Vorgänge bei aller Großzügigkeit eine ge- 
wisse Be, #3 rer 

u j 
’ a i a x N ’ .Y x 

. i . » ee 

Zu II m ° » \ “ . R % SE 

ı m A um weinen 
h 

BUN} \ 

Dieses halte ich nicht für rt Die itteriemgirser ol- 

halten ihre Versorgung nach dem \IFVG bezw, EWFVG. Dazu auf 

Antrag von der Präsidial-Kanzlei des Führers eine Sonderbei- 

hilfe. Ob diese auf Iebenszeit gewährt wird, ish mim nicht 

hai in Bin: WBRRERBEREINENNS. HERRRNR nA darauf nieht. 

Bess ser wire eg, wenn eine erhöhte Tears auf Geund eines 

besonderen Gesetzes geschaffen würde. Daß ‚darüber hinaus ak 
' dann noch mit einmaligen Beihilfen in großrligiger Tom erfor- 

derlichenfalls ag) en wird, betrachte ich als BRTEENNTENGEN 

lich. 

Zu III. H 

Schon in Ziffer I behandelt. REN 

sah aroazı MrOBtuL. Klinkert -Leiter des Fiirsorgekäundeniggi HAbs-Sk- und 
oh I Ruhnow -Leitcr der Apteilung, VOR RBE Bonge-BK" wurde 

site „ım die, entsprechende Dienstanweisung schon ausgehändigt, 

Darüber hinaus wird I-Ostufs Klinkert angewiesen; mit hier 

abe Meter Yühlung zu halten, Zunächst alle ER IIREREFRNeN ale 
er mangels “achkenntnis noch nicht selbet ‚erlodigen kann, nae 

ö „‚hier.zu geben, schwierige Hinzelfälle in, ‚jedem # ., Mußor- 
on}s „dem ‚hat er sich in. hestiumten Zeitahst; ‚den, dei yorheriger 

"Ae=s: o..erminfentlogung, bei dem Unterzeichneten mur Fioksprache und 
zur Eirtgegennahne, von grmmdehintf ar "eimungen ‚zu Winzelfäl- 
len zu melden, 

Rise lisL;ot 795 ui -o5 er 3 ehtrom ee 
4, Als Sofort-Aufgabe wurde ji-Ostuf.Z) h erh 5 bofohlen, ‚an Hand der 

ir. ng eng de ständlich in neutraler Fassung 
BES | | chen und wirtechaftlichen 

Verhältnisse aller Freiwilligen und, ‚deren ‚Ange festzu- 
stellen. In Zukunft ist dies bei Neuneläungen sotort zu eg Be 

la stoätgeminn" geb rorloR vELE nom. BEL orte fo ak a, 4 

"rs Menzein: Tarasneai2 eiatny in damen summmigtich an 3 
nen m Festetie Lungen e 
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Nach dem WFVG bezw. EWIVG wird für uneheliche Kinder eine 
Waisenrente festgesetzt. Die Mutter des unehelichen Kindes 
dagegen hat keinen Anspruch auf Versorgung. Dieser ist nur 
dann gegeben, wenn nachträgliche Eheschließung mit dem Gefal- 
lenen beantragt und diese genehmigt wird. Die Kindesmutter er- 
hält dann die Rekhte einer Witwe und damit Witwen- und REIBERN 
versorgung, 

Ist aber der Gefallene verheiratet, erhält de Nutter des außer” 
ehelichen Kindes keinerlei Versorgung. Fir derartire Tälle müßte 
noch eine Sonderregelung geschaffen werden in der Form, daß die 

Kindesmutter einen Rechtsanspruch auf Versorgung hat. 

Zu VI 

Schon seit Jahren in der ii eingeführt und dadurch schon zu einer 

selbstverständlichen Binrrichtung geworden. Die Weisungen dazu 
rgehen von HRasse-und Siedlungshauptamt-Ji. Danach werden alle | 

Witwen und Waisen, Verwundete und Kranke ir den TLagaretteon, im 
Fronteinsatz befindliche H=-Angehörire und deren Tamilien in der 
Heimat jährlich zum Julfest durch die zuständige Binheit der 
Allgemeinen i4 mit Gaben bedacht. 

Tür die Hinterbliebenen wird in jedem Fall auf Befehl Reichs“ 
 . führer-!i vom 28.10. 539 ein persönlicher Berater eingesetzt, 

an den sich diese in den Fällen, wo sie Rat oder Hilfe bedirfen, 
wenden können. ! 

[2 

In vorliegendem Fall würde ich jedoch, um die Geheimhaltung zu 
gewährleisten, empfehlen, daß als Berater zunächst der Leiter 
des Fürsorge-Sonderkommandos-SK auftritt. Später, wenn Geheim- 
haltung nicht mehr erforderlich ist, kann dieser dann durch 
einen am ohnert der Hinterbliebenen ber TUR ANENE Hmingehörigen 
ersetzt werden, a | » 

Ist selbstverständlich und durch die enge Zusammenarbeit PR 
Fürsorge-Sonderkommendo-SK und selbständige hbteilung "Sonder j 
fürsorge-SK" er Er 

bitte vndni .  G 
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Das Bezugsschreiben don. Ohets_der Sicherheitsholiäei und des 
- SD vom 20. 7. 1944 gebe ich in der Anlage zu meiner Entlastung 

seta zahl aaklerions BT bufe vu suaod DV ad das 

asbalE merntlouanı aeb wart all 5 Ber 

zum det zenell „anuuäuconteV Tur u ne 5. 1 26 SER: 
Lsted nal dla zwulelifpesudE eridE use „Hedayeg „- 

-ıo zeitnanehuk) =iü „Briw Yakar'sasy 208 Sy Wantchiae werte, 

-geate! Bay “uihtt. simab ham ewiil zouie sd och auab 3IBd 

‚BRUNoaLeY 

us web Terde ar Hläctre ‚dererterten onsl;sted eb vada al 

an SIR onkiesıch iM ‚zuimrouseV Löfrenter nsbırik mertstlore _ | 
eib And ‚mıoT zab ar wahrer Morteıe guy anlanerrahre srto dat er‘ i 

Hal neuaronrkT Yırs Notmeanaatdost tere orten 

"rent ua morlse dershah or Vantenrtat kab at aamılat Fan noiten wi 

word. aaamareN Bl ‚nahrewer nentidekaati nodot ae 

Be aha oa -tmdarsdasurtheie Dumeasan nov nadeny 

ai ‚sorheweenT nah ni our bu © eV ‚Ana Br aa 

seh ut morkimt oma hier an märenndut prinkibtter meennketnen 
oh Fode.ü wehahtei. ob Hayırh Haotkırt. mars Hahtnolk nd | 4 

‚rrtaahec neded dm 1 ade og 

‚irtenegete a 2 | 
auteiihed SER _ au a 
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N E Str Chef Prag I, den EI- AUKUST 142, 
bi} $ amtes P Voftleitftelle des Kaffe, und Sedlungs- Haupt 4 ; an ve 

-Amt Fürsorge- 
Ka/da, 

In ! Beir,: Fürsorgekommando SK 5 N 
Tr m 

Bezugs Rücksprache am 23,8, 1944 

ınwveisung 

Ram ugsremucseuoucmwuguk 

I, Der Leiter des Fürsorgekommandos SK stellt sofort für alle inge- 
hörigen des Jäger-Bat1,. 502 / "=-Sonder=Zinsatz=-Abteilung 2.5.V 

(%“ T,-M. die persönlichen und wirtschaftlichen Verhtiltnisse an 
fand beiliegenden Vordmucks (in welchem jedoch die Nbersehrift 
in neutrale Fassung abzuändern ist) fest und zwarı 

2) durch Befragen der einzelnen Männer; 
b) soweit äiese die Angaben nicht, oder nur unvoll- 

Ständig machen können, durch Rückfragen bei den 
für den Nohnoft"üer Angehörigen zuständigen Höheren 

und Polizeiführer -Fürsorgekommando=, 

II. Bei eintretenden Verlustfällen wird vom Leiter des Firsorgekomman« 
dos SK abschrift der Todemitteilung des Binheitsführers mit dem 
nach Ziffer I erstellten Bericht übersandt anı 

1. Rasse=und Biedlungsshauptamt=/l 
ei AanmtFürsorge, 

Prag II, Postleitstelle 

2, an den Tür den Wohnort der Hinterbliebonen 
(worunter auch die unehelichen Mütter bezw, 
Eltern zu verstehen sind) 
zuständigen Leiter des Firsorgekommandos 
beim Höheren 4- und Polizeiführer, 
nit dem Auftrag an diesen, umgehend die 
ersorgung einzuleiten, 

III. Alle sonstigen sich aus der Betreuung ergebenden Fürsorgefragen 
sind unmittelbar dem Leiter des Amtes Fürsorge zuzuleiten, 

‚IV. Beim Ant Fürsorge wird eine selbständige Abteilung "Sonderfürser- 

ge-SK" unter Leitung eines noch zu bestimnenden H-Tührers gebil- 
det. u: ne de 
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Dieser hat die Aufgabe alle Möglichkeiten einer zusätzlichen 

Fürsorge auszuschöpfen und sich daraus ergebende Sonderanträge 

zur Iutscheldung des Chefs des Amtes Fürsorge zu bringen. 

Die Abteilung "Sonderfürsarge-SK" untersteht unmittelbar dem 

hef des Ämtes Fürsorge. 

V. Der gesamte Schriftverkehr in Fragen, die sich aus Vorstehenden 

ergeben, ist grunäs tzlich unter "Geheim" zu führen. 

"i Der Chef _ 
des Rasse-und Siedlungshauptantes-! 
Ami ur so’ p gem "DB 

Me d,Errhr ’ . . 

(Kalkofen 

ER "Steandartenführen. | 

N 

) 

un 

1 Dg,. an Leiter des Füirsorsekommandos-BK 

1 De, an Selbständige Abteilung "Sonderfürsorge+sk" 

2 j 
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Der Chef 
des Haffes und Sedlungs-Haupfamteg + 44 

Pranı, den 2, August 
Vopftleitjtelle 

Barren 

Sernenf? 47854 58 
“Ant Firsorge- 

Ka/Ja, 

h © 

enEIM 
Betr,: Firsorgekommando IK 

Bezug; Rücksprache am 23,8, 19444 

ıaweisung 

BR BE a ED Sn Du RR Aa N RI I TU BU I 

> 

I Der leiter des Fürsorgekommandos EBK stellt sofort für alle Az 
"a hörigen des JigemBatl, 502 / imSonder-linsatg=Abteilung 2.5, V 

IM, die persönlichen und wirtschaftlichen Verhiltnisse an 
Hand beiliegenden. Vordrucks (in welchen jedoch die Überschrirt 
in ncutrale Fassung abzuäudern ist) fest und zwar; 

2) durch Befraren der einzelnen Männer: 

b) soweit diese die Angaben nicht, oder nur unvoll« | 
Ständig machen können, durch Rückfragen bei den | 
für den Wohno®t"der Angehörigen zustindigen Höheren 
und Polizeiführer »[ürsorgokommando-, 

II, Bei, eintretenden Verlustfällen wird vom Ieiter des lirsorgekomman» | 
dos SK Abschrift der Todemitteilune des Binheitsführers mit dem 
nach Ziffer I erstellten Bericht Übersandt anı 

15 TanpauanE Siedlungshaupbant-il 
AanttFürsorgo 
Prag iI, Postleitstelle 

An den für den Wohnort der Hinterbliebenen 
.(worunter auch die unehelichen Mütter bezw. , 
Zltern zu verstehen sind 
zuständigen Leiter des rBorgelsommandon 
beim Höheren 1“ und ”olizeiführer, 
mit dem Auftrag an diesen, umgehend iz 
Versorgung stumm, 

Alle sonstigen sich aus der Betreuung ersebenden Tirsorgetzagen 
sind unmittelbar “an Ieiter des Antes Fürsorge BUPREITNN 

24 

III, 

* 

Beim Amt Fürsorge wird eine selbständige Abteilung "Londerfürse 
ge-SK” unter Teitung eines noch zu bostimmenden I-Tührers ge 

E N a; SB, E 

ec be 
RB: RE 
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Dieser hat die Aufgabe alle Möglichkeiten einer zusätzlichen 

Firsorge auszuschöpfen und sich daraus ergebende Sonderantrige 

zur Imtscheidung des Chefs des Autes Fürsorge zu bringen. 

ie Abteilung "Sonderfürsorge«SK" untersteht unmittelbar dem 

Chef des Amtes Fürsorge. 

Vs Der gesante Schriftverkehr in Fragen; die sich aus Vorstehenden 

ergeben, ist grunds tzlich unter "Geheim" zu Tühren. | 
“ 

Der Chef A 

des Rasso-und Siedlungshauptantee=ji en 
Amt FÜFSBSOorE m | 

? Ds ER 

| 

(Kalkoten) 

=Standartenführer. | 

da | 

i 

7 

| 

“A ı Dg. an Leiter des Fürsorgekommandos-SK 

1 Dg. an Selbständige Abteilung "Sonderfürsorge-SE" 

ii Be 

ein rannte nennen 

| 
1 
i 

I 
G 

a “ U # ß x Ei ; PART ei Kr 2% De FE f 
! a . r f ? A BR 5 nt Y u a, iu ä 

Ze 2 er BE Io ER RN. SE N Rate. # u na I > ee? Re Ze an 0 5, ent 2 2 EEE 
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Der Ge! 
des Nasse- und Siedlunschavptamtes-4 Rerlin ME, ALS. 

swabsführung, Abteilvng LIT. Nedemannstr, 24, 
a m et eh a ee en ET Dee RR LE FE 

DI, Se Ve . 

An alle Firsorgekommandeure 

Ich habe mich aus-besorüsken Grunde veranlasst gesehen, ale 
"Dienstistella eines "Fürsorsekonmandos IK" einzurichten. -Zueseiik 
wir die Dienststelle bekleidet von 4-Oberstumriiiver 
Kalte neleseraste 

Tehr ersuche, sämtlichen Anforderungen des Fürsorgekommandos 
SK, In grosszüsiper Form, jedoch. im Relmen der geiiebenen 1öß- 
liel’keiten, zu entsprechen. Ferner ersuche Lech, den in Zukunft 
anfallenden Schrifiverkehr als Geheimsachen -auch in der Yem 
anivortung- ZU behandeln. Die Nirsoxgekormanioure sind dafür 
veraniwwortlich, dass die Vorgänge susschliesslich von jlinen 
persönlich bearbeitet vercenmilc Beauftragung eines anderen 
Angehörigen des jeweili’ en Fürsorsolommandos mil der nrlecisung 
der Vorgänge ist unlässig, Die einselren Mrsorrekonnendeoure 
haben äle Vorgänse unver nersönlichen Verschlusk zu kalten. 

Der Ghef 
des Hasse- und { Ledlungshaupsamten-.' 
7, SET 
Er nllir) nn rin 

VW 
=Grupyenführer 

2 Right-Botiorn 
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Am 8.7.44 traf ich im Vorzimmer des ,kObersruppenführer 

Berger den 4-SturmbanfürerSkorzeny. Ich 

bat ihn, doch unser Schreiben zu beantworten, um die beim 

Rus.Hauptanmt-4} eingslaufenen Spenden an die Hinterbliebe- 

nen der bei der Duce-Befreiung gefallenen bezw. an die 

verwundeten 44 Männer verteilen zu können. Er war sehr 

erstaunt, daß diese Meldung noch nicht erstattet wurde. 

Er bat diesen Betrag an das Reichssicherheitshauptamt zu 

übersenden. Ich erklärte, daß dem Chef des RuS.Hauptamtes-h} 

Bf N\ diese Spenden zur Verteilung überwiesen wurden und dieses 

an die noch zu Meldenden zur Verteilung Bebnaony werden, 
N EV 
.\ Bisher ist nun), efallener }i-Angehöriger ge- 

meldet. Frau Euefriche, ng. em KRMein Betrag von RM 2.000 

überwiesen. Er erklärte, daß weitere Gefallene nicht zu 

verzeichnen sind, sondern nur ca.lo Verwundete, Auch bei 

ihm seien zelnen Des eingegangen, von denen 

er sowohl Frau = als auch Verwundete bedachte. Ich 

erwähnte hierauf, daß es wohl richtiger sei, die noch vor- 

handenen Beträge nicht auch noch diesen Wenigen zukommen 

zu lassen, sondern sie für andere Fälle aufzubewahren, Er 

erklärte sich damit einverstanden. 

a, Gleichzeitig bat er, ob icht die Möglichkeit gegeben sei, 

seine Sonderkommandos wor ihren Vrsteinsätzen bezw. nach 

schweren Einsätzen geschlossen ia JE srholungsheimen unber- 

zubringen. Er legt besonders Wert darauf, daß nicht nur 

kk-Angehörige, sondern die daran Beteiligten der Kriegs- 

marine und der Iuftwaffe zur Einweisung kommen, um auch 

dabei das Zusammengehörigkeitsgefühl zu stärken und eine 

restlose Kameradschaft herzustellen. Ich erklärte mich da- 

mit einverstanden. 

v Bei einem der letzten Unternehmen, über das noch nicht NER, 

Ma Ar If gesprochen werden darf, das aber infolge seiner durch- | 

er ! schlagenden Wirkung mit 2 Deutschen Kreuzen in gold und a 

nn vu — 14 Eisernen Kreuzen I.Klasse belohnt wurde, sind 3, R 

4 ii e Mann gefallen. Er will diese Meldung mir übersenden 

Ai 2 ; d bittet den Familien einen Betrag von 500 - 1.000RM 
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zu überweisen, Diese Hinterbliebenen sollen auch eine 
besondere Versorgung erhalten. Bin entsprechender Ent- 
wurf sei schon erstellt, bei allen zuständigen Stellen 

erkannt und wurde jetzt dem Führer vorgelegt. Er will 
diesen dem RuS.Hauptamt-4 übersenden, damit dieses jetzt 
schon im Bilde ist. Gerade von dieser Versorgung verspricht 
er Sich sehr viel. Falls möglich, bat er auch für die 

\ bei besonderen Einsätzen entstehenden Verlustfälle um 
besondere Fürsorge für die Hinterbliebenen. 

a‘ . . 

Die Anschrift des Sturmbannführers Skorzeny ist: Berlin- 
Schmargendorf, Berkaerstr.32/35. Fernruf: 897611/270 
oder Oranienburg 3361. 

N‘ PT 
= ; 

1-Standartenführer 

2 j 

\ ; ! / KL Le e, N ISA / 

INA & BIP TTEN Km, Var ge Pu), r 
| Pr 7.1 

A Ar fr ( 
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Abschrift | 
zeumewmuemmm 

y f 

Aufstellung 

der an das Rasse-und Siedliungshauptamt=i} - Ant Fürsorge - „ Prag 
gelieferten Bücher, 

“m od Er Cm m > il, iu Min ia Mi AM min A HM Wie unbe MN Mile le in mn wine mn Mir ih Wade MN cin ai Ge 
\ 

* 40 Bade Gloria um RM 
x 40 Bi Silberne 3,70 RM 
. 50 Bauer Florian Geyer Pe RM 
3 2 Bertololy ebe Sy RM 

Beumelburg Reich und Rom 7,60 RM 
„u * Sperrfeuer , RN 

Brandt Winter ohne Gnade oe RM 
Der > Breim Gelbes Ahornblatt 4,80 RM 
er Zipper Freund aller Tiere 5 RM 

30 Frank Per und Petra 5, RM 
ie 40 Herse Fünf Wiegen 6,80 RM 
ns 2 Hüber Arabische Welt 3,50 RM 
„x 20 Isemann Des härtere Lisen 10,80 RM 
PL 2 Jaques Leidensch Fe RM 
a o Johamı Im Strom Fan Ru 
Bo Johst Maske und Gesicht 2,40 RM 

30 ri Die en e 4,80 RM 
30 Ki Das alte Haus 5:2 RM 

Knlttel #1 7,80 RM 
Krieger Mann ohne Volk 3,48 RM 

Fr Kröger . a ner unge pe g'. a 
Langeweyde e Herzen siegen D 

20 Iorenz tier » KM | 
20 May Mekka | B RM 
lo " Zepter und Hammer „30 RM \ 

“ tän 3,80 RM i 
" An stillen Ozean > RM | 
” ‚Bo RM ' 

20 "” Halbb 3,80 RM \ 
20 Mällendorf Carl 2,80 Bü n 
& Owlglaß Kleine ik 3,60 = h 

20 Paul us Ies ER 58 Ru % 
| 20 Pleyer Volk im Fe ‚6 MM 

® rn rag becker 2,25 BM 

I re in 
20 Weik | 

T’o00 



Left-lop Aligned 

Abschrift I 
seumenuzun 

Aufstellung 

der an das Rasse-und Siedlungshauptemt-i - Amt Fürsorge - „ Prag 
gelieferten Bücher, 

GB WE mm u a Mi ME me im mm Mi m die Nm im MM MAR lbs Un Wind ie meh HMM Mil MEER aid Selb ame iR ii hlmdak CN: Mh ide: nad: Rh 

40 Bade Gloria L 7 RM 160 4 

40 Bohlmanmın Silberne Jungfrau 3,70 RU 148 zum 
Florian Geyer Po "| 250 0-- 

Bertoleiy TAebe Gm RM 180 .-— 
Beumslburg Reich und Rom De RM RB u 
” Sperrfeuer +80 Ra I 5m 

Brandt Winter olme Gnade Yo RM 120 4 
Brehm Gelbes Ahornblatt 4,30 RU It gm 

x Zipper Freund aller Tiere ’ RU L1og- 
Frank Per und Petra r RM 156 „u 
Herse Fünf Wiegen 6,00 aid — 
Hüber Arabische Welt 34 RM ge 

20 Isenann Das härtere 10 RM So 
\ je Jaques Lei 5 RM 150 ge 

o. Johann Im Strom u. RM e- 
20 dohst Maske und Gesicht „ao RM. HE zum 
En Die trauen D) 4,80 au ' Ad, 

. | | Das alte Haus 6; RM | 
. o knittel Hakım 7 RM 

Krieger Nanı ohne Volk EPG 

Er Imgereyit Die He a 5Y5s Ra © 

k Ä > Iorenz he = 

N la rd 20 Es Beme ‚80 m 

2 % ” Am stillen Ozean „80 RM 
ü a " , ,80 RM 

IE 2 uäLLendor? Sarin ri Fr a5 v7 | | 

ie Ein —E 
20 ring den En 38 AM 
20 Pleyer Volk im Fe | RM 
2 Scheller Ar ii 

20 Venatier ri 6,50 mu 
20 Weik IE Gerschten von Kumme- 

xow u BU. 
T’ooo Ru 



Left-Top Allgned F ® 

/ 
“ / ER 

Rosa mn oma “ Bag ger 3,80 NR 

“Das Geld und die Diestel! Rh 5,20 ES 
Y„*Beinrich I" h 4,50 ee. | 
"Wie Deutsch-Bstafrika enstand" R 2,85 x | 

v "Die alten Türme" lese) R 
v "Der Seehof" 4, 80 

"Jürg Jenatsch" ’ 1,80 
"Raubritter des Meeres" S 4,80 x 

y“Heute bei urs zu Haus" il 55 | ! 
"Heimrich von Plauen I.u.II Band 

u ‘ zusammen N 9,50 
"sin glücklicher Erbe"«“ 1 5,-- ' 

y "min Arzt muß schweigen"« NE ch 
v "Der innere Kreis" N 5 i 
v "PFsmilie Gutmund" ® 5,80 
v"Die Lawine" % 4,40 
Y "Tünf Wiegen uml noch eine" 12706780 
v"Das beharrliche Leben" \ 6,50 

FE "Was wäre wenn ..." R Hm 
u - "Seltsaue Tage" S 4,80 

"Iops, ein Man von 50 Jahren" ih 00) 
"vY"Die Indianergeschichte" "4,80 
v"Die Burg" RE „ 4,80 
"Napoleon" I Rn | 

"Die Nacht im Teppichsaal" hi == | 
uU"Alles Getrennte findet sich wleder" " 8,-- 72 
u"Der Jäger: von Kurpfalz" w 5,20 
Unandre und Ursula" EM ELCHRY 
vU"Die Heimsuchung", Legenden 450 
"Planwagen" ” 9,50 
"Preußische Soldaten" hs 9,=* 

v"Der goldene Rahmen" y 7,50 
Y"Der leg zum Gral" " 4,80 
v"Der Strom fließt" $ 4,50 
"Nenschen untereinander" # 9,80 

yV"Die schre&k lichen Pferde" ® 9,30 
2 U"Die Ahnen" 5 5 80 
—. v"Die Richterin" ” 1.429 

v"Das Stuttgarter Hutzelmännlein*" a 1, 20 
v"Der Schmied der Götter" j 
r"Das Land der Zwerge" 7 
v"Der Hagestolz" hr 
"Teuchtendes Land” N 

v"Bei uns in Beiningen" " 
v'Der Wälderbub" Y; 
"Nordleute*r ° 7 
"Sturm Über Nasuren" ” 
"Rlaffsommer" a 
"Mein Herz ist im Hochland" a 

BE „Beginn" 
* a; v "Die Zaubergeige" | " 

v"Ein Korb on einen Königssohn" x 
er "Ohne Land" 4 m. 
4 SrHeim will ich wieder reiten" 
\ vtBismarck" 

E.; 



Left-lop Aligned 

IDUPLIKATFAKTUR 

tlao in Jena 
Ferneuf 2002 > Banken: heidhsbankgirokonte, Deutfhe Bank und Disconto-Gefellfhaft Jena 7 Ponfhedikonten: Leipyig 3553 > Jürich VII 3463 

Redynung fü Rasse- u.Siedlunsshauptant-SS, Amt Fürsorge, Prag IT, 
Laznowsky-Ufer a 

1y% (Aktenz. :Ka/Ja.) i 
N. fu Jena, don. el a. 

BR} ‚| Berens-Totenohl,,‚Der Pemhof, Paprband 

Yı. 5; " Frau Mardlene. Pappband 
V v5 w Blunck, Von Geistern. VA. Halblein. 
A110 et Dwinger,VArnee hinter Stacheldraht.Halblein. |5.80 |; 

\r bie Zwischen Weiß u,Rot; Halblein. 
305 ..... "ir rufen Deutschland. __Halhlein. |6.5° 

fe U Auf halbem Wege, Halblein. 

MIO- ” 17 /Die letzten Reiter. Halblein. |5 

EN ... KOFSaKo0f£ .... 

Fleuron, Raben fliegen hoch zu Bere. Bapoada 4.4 
"  /Der-schwarze Segler. kartoniert 

a cn "on Schnipp Fidelilus.VvAr"" Papoband 

I yDie rote. Koppel.VA. Panpband 
L -5W|....*... Meister Lampe.VA. Pappband 
Sy Schnock.VA. Pappband 

wj10 1 Strix.VA. ER  Pappband 
Fe tKaergel VGottstein. Paprband 

|Löns a Wehrwolf.VA. I 

wit _ Papnband 
sf.5 £-|Voigt-Diederichs, hr etund.VA. Papnband 
se R ..V Das VerlSbnis.  Pappband 

\ 10 Burre, Ts reiten die wilden Jäger. Pannband 

—#ir..bitten um Überweisung des Betramess |. 

al din 38. WM 
ee,

 = 



Left-Iop Allgned 

Chef 8.%,u.8.Sauptantes 

Ber Randurenoberst Irenck 
Seute bei uns zu HWu8 
vie Sfeiferstude ı 
‚Bir kommen wieder 
VSer 
sie 
ver 
VKaradies 

\ S,8tuttgarter Sutgelmännlein‘ 
Sie Lichter d, Dorfes 

V a8 Veheiunis d,weisgen Rose\ 

yUquis Zubmersus U 

\ Der. junge Tischlecmeister 7 

VBer Jechter \ 
feste Nicolas 

gesnteete , 
Der Schug auf dem See 
YSelfina Y 4 

Schharge HeBse” 
Arebtsrin 7 
Göttergleiche ’ 

„Ber Schmied der Sötter 
Ser Biesenzaun \/ 
‘Sie Stadt am Inn u 
Sänger und Könige 

vEin Nahe vollt Übers, MIET 
Netter Mayr 

vDa8 Nügerblut 
VDa3 Land ber Zwerge 

Bem Kriege 
VB8auern Bonzen und Bomben 7 
Sürg Jenatsch = 
Schlüter Gep8 ein Bann d. 59 Yapesk 

vSte alten züeme / 
Raubritter de3 Deere 

Date kristalkugel 
Am grünen Repnier\ 

Bitiko 3,80, 
Ser Unerbe ı/ 

us dem eben eines Zaugenichtsl/ 

d.X. Fink 

I 

BET SERERES ER ea... 
Übertrag: ER 

It. 86,50 6,50 
5” 5,85 28,78 
2 ” l, 80 5, 60 

Ber 4,60 4,60 vis 
n L, sd Op Ad 

4” t,20 4,80 
2» [,80 3,60 
2» 4,60 9,20 

1) * L, 20 6,- 

PB, 4,60 9,20 
5” l,80 5,40 r 
SR 5% 3,60 
2» 5,80 [1,60 
2” 3,80 7,80 
Br: 4,60 9,20 
B) n 4, 20 2L,- a 

=. 9,86 Id, - 
ER. A420 

2” 2,50 5,“ 
2»...8,80 1,» 3 
[» 2,50 2,50 
2» 4, 80 9,60 f 
3» 3.80 10,50 
2 3 6 50 1,r y 

5.#::78,80:\ 15,90 
2» 2,8 5,70 
3.8 2,88 8,55 ; 

Centered 5 # L, 80 9%,- 
iR“ : HR 26,50 

5” L, 80 9,- 

5” 4, 30 24, 

2» 1,80 3,60 Fa 
2» 4,80 9,60 | 
$® 70.80 LL,50 ur 
2» 3,80 7,80 
2” 2, 80 5,60 

194 nr 7,59 (5,- aa u Nuszug und Heimkehr 
ar A 

[935 &t. 

Ri 

120,35 



Left-lop Aligned 

FT dR.u,.8.Sauptantes - 5 - 

Übertrag: 

A45L Zage Lv 2 St. 8,60 (3, 20 

Ser UI BE 4,50 13,50 

Sie Bernandlung .Besall 2” [1,50 23,= - 
ET RENNER NA IHRER PRO NEREICERTESEREEN RER PS URS. Ei 

200 &t. | 770,05 am. 

Frd.R,del. 

ar RE 



Left-lIop Allgned = 

Ber N 
Bücheraufstellung zur Rechung Nr. € Ri 
‘für Rasse — und Siedlungshauptant-55, Amt Fürsorge X RR 
z.Hädn.von SS-Standartenführer Kalkofen, Prag I, Lasnowsky-Ufer 66 N 

a Ta nn na nn a a 

Je 20 Exemplare : 

VAndrevsky + Der Weg zum Gral 4.80 6a 
‘Bauer  ZMäächen auf Stachet DE Sa 100n=- 7 
v Bialkowski jr Macht des unsichtb.Sterns .-— ao. 4.7 
’Böuhler “Napoleon ._— 2180.94 
v Brehm - „Die schrecklichen Pferde 5.50 110 v 
‘Brock | Der Strom fliesst r iR om V- 
‚Cote Corti Z+-Ein Korb an einen Königss. 6.80 136.-— u 
Elster m Bismarck 7.80 1564-- v 
VForell Der Jäger aus Kurpfals “ 5.20 load / 
VFreytag Z-Die Ahnen ENSE\e) 76. 

| Gruber <.Vier Wochen brauch ich dich 6.80 1364-7 
\  »/Hackenberg Z-Beimingen | 4. . Ion v 
; = “Haller , Familie Gutmund “ 5.80 1162 v = YHansjakob £Mälderbub 4.25 dv 

a fler ji Andree und Ursula KEG 136.— / 
nizach ‚ Rahmen 1. Dom 1509 V/ 

'Josephi z._.Ohne Land , 6.50 130s-- v 
- 'Klass £_Alte Haus Br 1304-- . 
Kluge 2-Zeubergeige 5.80 16.-- 
Kramer “Beginn RES 116.-- / 
"S5scher 0. erAlles Getrennte 7 na 160.—— 
sllers £&-Beharrliche Leben 6.50 130. \ 
srkonig .„.Z-Mein Herz ist im Hochland| %-- EP a 
Pleghar 2-Nordleute 4,80 I _ 
ürzelbaum £- Was wäre, wei Da 1004 /._ 
sainalter “-Geschichte m.Grossvaters 6.20 ı 124, v 
kette "u-Planwagen 9450 190.-- get z.Aoquasola  brosch. 4.4080 1304-7 
hiegel L-Seltsame Tage 4.80 | I. 70 
ıhendell £-Ein glücklicher Erbe u Hm 1004 v- 
»hramm \ 4 Der innere Kreis ) 1104 V/ 
Yhröer L-Lewine 4.40 Bam v0 ıiel 4Preuss. Soldaten . gu os v 

Be. . L[Ärzt 6.50. 1300 v_ 
»#Welk /$-Heiden brosch, 3.60 Pe En 
vWıchert 70 # Heinrich v. Plauen 2 Bde, 9:50 | 
vmRiden —-Heim will ich wieder reiten 7.20 144,-— 7 ‘Worgitzki Sturm über Masuren 5420 7.0720 av 
‘Zerzer | ae smauchtng a 4.50 ee Peer VKurz LDie Nacht im Teppichsaal a EI vBürgel Menschen untereinander 3.80 a rn! 4 

 «+Bander wKliffsommer EB De er RE ER 2 25 Gl?) ie 
. R > j ; Be nie ORTE re 

ee 
EB hi a a5 WSESZZESSS2ESS2 see En 



Leit-Iop Allgned 

SscC-+ 

#-Hsuptant- = aa. 
Bücherla ger Auscha 

für Rasse-und 

52 
20 

Freytss 

Aufstellung 

Siedlungs 

Polenz,Der Büttnerbauer = 
Seidel,Abends und Morgens 

0 Arens ‚Das fröhliche Buch V 
Treue,Kleine Kulturgeschichte 

Tas führe Land 
Vesaas,Die schwarzen Pferde # 
Bgsgers,Sonnige Heimat ' 
Vesper,Parzival Mad. % 
Moll, Donauweibehen 
Lus erke ‚Logbuch der Krake 

3 ‚Hasko 
Gunitsch, Weiße Pelerinen 
Böttcher, Krach im Hinterhaus 
Diesel, Diesel 
Eisen, ee Kompanie 

Bi lde 

De Ich ee nach Haus 
Seidel, Das verfluchte Gold / 
Faust, "Unser Neldehund 
Natscher, Feldpostblüten 
Best, Die Generalin 4 
Zöberlein,schrapnellbaum 
Boger, Vom Deutsch-Wesen 
Blaue Bücher 
Viherjuuri ,Finnische Sauna 7 
Hedin, Anerika 

Centered 

Bouck-Whit, Daniel Drew # 
Rose, Westliche Hemnisphäre 
Strauß, Reif steht die Saat / 
Lewis, Babitt « 
Reventlow, Von Potsdam nach Doorn 
Baumgarten ,‚Nontevhdeo 

Lerbs, Der lachende Roland“ 
Karl-May, Tal des. Todes 
Bismarck Gedanken u, Brinnerunren 
Zöberlein, Befehl des Genissens # 
Dachau, Das grüne Jahr # 
Paust, Die Inschrift r 
Janke-Jsnef, Dämone des 02H,.7 
Aubrusan, iner bläst die 
Griese, Winter ; 
Bergmann, Heinkehr: aus Jawa 
Gerstäger, aegilatoren 

15. Albrecht, Verratener Sozialismus 
0990 xemplare RS | 1,7 

’ 

Billa" 

Hirten [7 

hauptant-#4-Ant Fürsorge-Prag 

4,80 1/ 
3,30 # 
5,804 
5,20 
6,50 

Sg ) 
‘< 

"Auscha,den 1.Oktober 1944 



eit-Top Aligned 

85-Hauptent -— 013 
Bücherlager Auscha 

Y y 

N MB NW VJ1 

ADB a 

Auscha, 

ung 

+ 

den 1.Oktober 1944 

Polenz, Der Büttnerbauer / 
Seidel, Abends und Morg gens Y, 
Arens, : Das fröhliche Buch ! 
Treue, Kleine Kulturgeschichte 
Josephi,Ohne Lend 
Vesass, 
Eggers, 

Pi 

Sonnige Heimat 
Vesper, Parzival 
Moll, Donauweibchen 
Luserke,Logbuch der Krake 

* Hasko 
Gumitsch, Weiße Pelerinen 
Böttcher, Krach im Hinterhaus 
Diesel, Dieselws 
Bisen, Verlorene Kompanie 
Freytag, Bilder w 
Bergmann, Ich möchte nach Haus 
Seidel, Das ver£fluchte Goldäv 
Paust, Unser Neldehund 
Natscher, Feldpostblüten 
Best, Die Generalin 
Zöberlein, Schraäpnellhaum 
Boger, Vom Deutsch-Wesen 
Blaue Bücher v 
Viherjuuri, Fingische Bauna 
Hedin, Amerika 
Bouck-Whit, Daniel Drew V 
Ross, Westliche Hemnisphäre 
Strauß, Reif steht die Saat 
Lewis, Babitt w 
Reventlow, Von Potsdam nach Doorn 
Baumgarten, Montevideo 
Lerbs, Der lachende Roland Y 
‚Karl-May, Tal des Todes 

Die schwarzen Pferde Y- 

Bismarck Gedanken u.Erinnerungen 
Zöberlein, Befehl des Gewissensy 
Dachau, Das grüne Jahr V 
Paust,; Die Inschrift ' Y 
Janke-Janef, Dämone des J.H.Y 
Aubrutin, Einer bläst die Hirten 
Griese, Winter 
Bergmann, Heimkehr aus Java 
Gerstäger, Regilatoren 

nt Fürsorge, Prag 
ee eL——— nn 

3,5 

nn 

u Er en eo 

Z 
a 

IQ 

. ® ® 

® . 

. 

CONDSNONDNDNDO FE FE WUIIUTITUTANDO © OY I I UT FI SON 9 

ESF EN FISEES 

» ®. * r » [2 * 

TS 
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& SEIEN 
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N 

fd DB alıı\n oo\n I (®) IS 

Albrecht, Verratener Sozislismus 10.-— 

1000 Exemplare 

RM. 249,00 
RU. 66.-- 
RU, 116.-- 
RM. Ll04.-— 
RM. 260.—— 

RM. 240. —— 

38.40 
RM. 54 eriens 

RM.  261.-- 

RU. 155.-- 
RM. 67.50 
RM. 180, -— 
RM. 7400 
RM. 84.—- 
N “ 18 Area 

Ms 27 ee 

RM. 27 rn 

RM. im 
RM. 27 um 
RM. 28, 50 

RM. 11.25 
RM, 29,25 
Ru. A 
Ru. 4ö,-- 
RM, 25 D -_—— 

RM. 50 Wasser 

RI. IB 2. 
RU, 95 leer, 

RM. 49 L Nurcehez 

Ri 25 Ale 

RU. 19  Yrakaı 

RM, 30. 
‚RM, 216 i Kapefend 

RM. 60, karte 

RM. 150.-- 

RM. 0 Kane 
RM. Li}, BEE, 

RU, 126.-- 
RM. 56 Te 

RU. 11.25 
HM, 100. Free: 

Ru. 34 v9: Bw 

BR PEARL 



Left-lop Aligned 

BER SHE TTE 

Bucyliste au unserer Bechnung „48, SB den 
7 Shef des R.u.ö,tauptanfer -S Serbt Fürsorge, (9.00 .53-5 "Stanbarten- 

> führer Ralkofen,Jrag, (über Soxtleitstelle.) zu Kief. RR Se 
SS und Poltgeiführer DOstland. BR: 

SauOnseasnnsn Senn sannsannnnnS ann ennnDen ne nan ann raue nunnunnennenseunen a 

/ Ser Sof in Basurenv 8 8t, 4,80 LA, AO ‚4 
vr 303 Außchelhorn u gg» 5,50. a $ ee 

Zsushima : Be: 8,80 6,80 va 
USte berlorene Sisanis v 5» 71,20» Re Pro 
vie Strasse v 5” 2,80. KR ig 
NiRLlas Kopernick > 4,80 9,60 Be 
Kestliche Kkobindonate 7 4,30 9,60 | 
Keuchtendes Kand N 3, 75 [8,75 Rn 
Soanige Heimat / le BER < Pi «) F [[,25 | 

"Die uubergeijliche Sorhett ® BR: 3,75 7, [[,25 JR Ti Blaube an Seutschland Y > Be 7,20% [2,38 | 
Sefc5hl de3 Gewissens ER 7, 20V [4,406 

„Ber Gere Mortüm. / R5® i2,50 7 25, 
Nusik in der Nacht ER 8,50 [7,- 

ySerz ohne hafen g.” eL,» IL, r 
Ranmersd Smutie E* 2,- A,= 3 ver Reiter 94 2 6,50 ,7 Li,“ g Y 

ı Ber Srende aus den Lorgen” 7,30 t5,- \ 
König ber Ürgte 2 4,90 12,69 a 

Beüchte des Horns- e* 6,20 %,20 a 
i PREIS SRSNNSETHSSSEERDRNER TEN ER EER EHE ET 

Bü che ee Bößt, - 289, 25 Mm, 
\ 

}, Ted.i.d.i, 

m 
# DE 



reft-JopAligned e! " © “if 

i de Hurceaeee . a 

Buchliste zu unserer Sendung n.778 2.8,5.44 an den Shef des Re 
Rus, Hauptantes-5s Abt. Fürsorge,g. Od. de B-Standartenführer RN 

Ralkofen trag (üb. Weldpoststelle) EN 

aeliefern üb. Höheren Sö-u.Bolpeiführer Dstland. 
un un mn a U NR mt Rn ar nn mn dan en nn mn ann nn EM nr dm rn un ar mn tn m a 

Vaer Geehof”“ 5 6, 80 24,- 
sulian d. Ebtetnnise ir d,- 8,» 

Rapsleen 2® gY,- IB,- 

UBie kleinen freuden ı Er 3,80 3,80 

Sa Strom E* %,- g%,- 

Bapageien u.&isberge 3 * 3,80 En 

Bein Bann der Rennfahrer u 4,80 9,88 

Y8. Land ohne Herg ı/ 3* d,- [2,- 

Vaer Hechwald V E* 4,80 4,80 

Bee gestohlene König de. Belgien 2 St. 1,7 3,0 > 

Ver Kandvegt don Epit- Si 2,“ 2,- 

| Veter Rooxs Fahrt n.Gübwest 2 ” 2,29 4,49 

vB.Untergang d.ünna Hollmann 53” 4,25 12,75 

sie Deutsch-Östefrika entst.s ” 2,85 [4,25 

Ygeutsche Keauengestalten! 3” 4,80 AO 

Ar 908 Schheigen im Balde / 5.” 283 4,25 

) Gewitter in Bat Be A >. [4,25 
Sterne über d.Bipfeln 2 4,8 [4,49 

Uxer Heuerteufel 7 5 2,385 [4-25 | 
Stirkungen ein.meiß,Bantels 5” [,89 5,40 *q 

U Brigitte 5" 1,80 8,40 | 
UBer Ronder V/ 3” 2,2 0 6,80 

Se Sageätolg” Be 2,50 b,- 

vBie Klamänder vd. Brag -/ 5» 4,80 24,- 

speatergift g# 5,89 {1,60 . 

L Ber Letzte Brief J 3* 3,89 L[L,40 = 

v 808 Yeld u. d, Bistel 7 s» 5,20 2b,» 

v Ba8 But an d. Grenze /  M 5,80 L[L,60 

v 808 Geheimnis d. HarsbutV T” 38 8,80 

v Ber Beg nach Materioe vV 2» a 1,80 a 

V Ste Herren db. Sreeifonklauv = By 3,80 ae?) - ; ee 

| z um. - 304,95 

BodbeRodele 

we 5 2. Sh Bu Re ee 
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61 

Centered 
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